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Halle und Amgegend

Halle 17 Februar

der Magiſtratsantrag betreffs Verlegung des anzen
artens und der Baumſchule wiederholt vor Er war

vorige Woche r worden weil beim Magiſtrat
die Abſicht beſtand die Stadtgärtnerei ebenfalls nach den
Aeckern des Südfriedhofes zu verlegen Der Magiſtrat ſieht
vorläufig nun davon ab und daraufhin beſchloß die Kommiſſion die Baum chuke nicht nach der öſtlichen Seite des
Südfriedhofes ſondern neben den geplanten Schulgarten auf die
Weſtſeite zu verlegen und zu dieſem Zweck 6 Morgen aus der
Pacht zu ziehen Durch Zuſammenlegung der Baumſchule und
des Schulgartens wird auch eine beſſere Ueberwachung
ermöglicht Selbſtverſtändlich wird der ganze Platz um
ziunt Zur Erhaltung eines Erbbegräbniſſesauf dem Südfriedhofe wird ein Legat angenommen
Hetreffs des von der StadtverordnetenVerſammlung an die
Finanzkommiſſion zurückgegangenen Gehaltsregulativs für
Hilfsarbeiter des Magiſtrats beſchloß die Kommiſſion dieSrlangung der höchſten Diätarſätze 125 reſp 100 von einer
ſtädtiſchen Dienſtzeit von fünf Jahren und einem Mindeſtalter
von 40 Jahren abhängig zu machen Der Antrag betreffs
der Handwerkerſchule wurde nach den Anträgen der Bau
kommiſſion genehmigt Weiter lag noch der ſchon erwähnte Ver
trag mit Dr l h der Kommiſſion welche ſich durch
die elektrotechniſche Kommiſſion verſtärkt hatte vor Da die
orderung von 19,000 M ſeitens des Dr Kl berechtigt iſtne die Kommiſſion nicht anders als zuſtimmen doch erſuchte

ſie den Magiſtrat einen Vertrag auszuarbeiten der ganz genau
die geſtellten Forderungen des Dr Kl präciſirt auch ſoll dieſer
vertraglich verpflichtet werden gegen ein Extra
honorar ſ Z den Bau abzunehmen

Zur Beſetzung der Oberpfarrſtelle an U L
rauen, die durch Wahl der vereinigten Gemeindekörper
aften und durch Berufung des Magiſtrats als des Patrons

der Kirche erfolgt werden nunmehr die Probepredigten ihren
Anfang nehmen Zunächſt ſind aus den Bewerbern zwei zur
Gaſtpredigt eingeladen Am kommenden Sonntag Jnvokqavit
wird Superintendent Dr Matthes von Kolberg in Pommern
predigen Dieſer iſt am 9 November 1858 zu Neu Langſow
geboren wurde am 1 Dezember 1884 Pfarrer in Warnitz Neu
mark und hat dann von 1890 bis 1895 das Amt eines Kloſter
predigers in Roßleben verwaltet wo er zugleich Lehrer an der
Kloſterſchule war Seit 1895 iſt er Pfarrer an der Marien
kirche und Superintendent in Kolberg Am Sonntag Reminiscere
wird Superintendent Gallwitz von Sigmaringen predigen Er
iſt am 22 März 1857 geboren in Blumberg Kreis Liebenwerda
wo ſein Vater Pfarrer war welcher aber ſchon i J 1858 nach
Wernigerode a H an die Kirche U L Frauen berufen wurde
Am 1 Juli 1884 wurde der Sohn Hilfsprediger in Jlſenburg
und noch in demſelben Jahre Pfarrer in Meisdorf Ephorie
Ermsleben Seit 1891 iſt er Stadtpfarrer in Sigmaringen und

Superintendent von Hohenzollern
Miniſterialdirektor Dr Kügler der in letzter Zeit

egen den Landwirthſchaftsminiſter v Hammer
ſtein viel genannte Vertreter des Kultusminiſters Dr Voſſe iſt
eine in Halle nicht unbekannte Perſönlichkeit Er iſt nicht allein
mit unſerem hochgeſchätzten Hiſtoriker Herrn Geh Regierungs
rath Prof Dr Lindner nahe verwandt ſondern er ſtand guch
vor achtzehn Jahren hier mit zur engeren Wahl für den hieſigen
Oberbürgermeiſterpoſten Herr Dr Kügler war damals Ober
Regierungsrath in Poſen er unterlag aber bei der damaligen
Wahl gegenüber Herrn Staude

Perſonalnachricht Das Presbyterium der Dom
gemeinde hat an Stelle des am 25 November v J ver
orbenen Domkantors Knüpfer den Muſiklehrer Hans Schmidt
Wahlen tor der Domkirche und Leiter des Domkirchenchors
gewählt

Dr phil Reinhold Kleemann, der nicht nur in unſerer
Stadt bekannte Aſtronom und Meteorologe iſt vorgeſtern abend
plötzlich geſtorben Seit ungefähr einem Vierteljahr hals
leidend führte ein Blutſturz ſeinen Tod herbei der nicht nur
von ſeiner Familie ſondern auch von ſeinen vielen Freunden
beklagt wird denen er durch ſeine nie verſagende Herzensgüte
und Zuvorkommenheit lieb und werth geworden war Der Ver
ſtorbene entſtammt einer geachteten halleſchen Familie die
in unſerer Stadt noch i Mitglieder aufweiſt ein älterer

ahren als Profeſſor in Hildburg
hauſen Am 3 Mai 1854 geboren beſuchte Reinhold Kleemann
die Lating der Franckeſchen l ngep und ſtudirte dann an
hieſiger Univerſität hauptſächlich Phyſik Mathematik und
Aſtronomie ſich zugleich auch mit beſonderem Eifer der meteoro
logiſchen Wiſſenſchaft zuwendend Lange Jahre war er darauf
Aſſiſtent an der Seewarte in HamburgAlkona und kehrte dann
nach ſeiner Vaterſtadt Halle zurück wo er zunächſt in die Redak
tion der Saale Zeitung eintrat der er ſchon lange Jahre ein
treuer Mitarbeiter geweſen war Vor einigen Jahren uübernahm
er eine Stellung in der Buchdruckerei der Francke ſchen Stiftungen
wo er ſeine ausgezeichneten Sprachkenntniſſe gut verwerthen
konnte Jn ſeiner freien Zeit befaßte er ſich noch viel mit der

S ihm lieben Wiſſenſchaft der Aſtronomie und leitete außerdem
ſeine Thermometer und Aräometer Prüfungsanſtalt die in ganz
Deutſchland ſeit Jahren beſtens bekannt iſt Mancherlei ſchwere
Unbilden blieben ihm nicht erſpart doch half ihm ſeine lebens
e uur immer wieder ſiegreich darüber hinweg Er ruhe

rieden
Benefiz für Kapellmeiſter Grimm Am Donners

tag nächſter Woche findet eine Aufführung des Siegfried von
Richard Wagner zum Vortheil unſeres erſten Theaterkapell
meiſters Herrn Grimm ſtatt Die Aufführung iſt ſeit langem
auf das ſorgfältigſte vorbereitet worden und verſpricht einen um
ſo größeren künſtleriſchen Genuß als der Tenoriſt des Hof
theaters in Braunſchweig Herr Heydrich zur Vertretung der
Titelpartie berufen iſt Die übrigen Rollen ſinb von unſeren
einheimiſchen Kräften beſetzt Das Orcheſter wird wieder weſent
lich verſtärkt ſein Herr Kapellmeiſter Grimm hat ſich durch
ſeine Intelligenz und durch ſein tüchtiges energiſches Weſen
allgemeine Beliebtheit erworben Und unſere Theaterbeſucher
Lerdanken ihm in erſter Linie daß jetzt die Leiſtungen unſeres
heäterorcheſters auf ſo hoher Stufe ſtehen Der Siegfried

wird von neuem Gelegenheit geben ſein eindringendes Ver
ſtändniß ſür die Aufgaben des Wagner ſchen Muſikdramas dar
e Hoffentlich werden Herrn Grimm s Mühen an ſeinem
hrenabend durch einen ſchönen künſtleriſchen und großen peku
lären Erfolg gekrönt
67 tadttheater Zum 17 male gelangt am Sonnabend Die
g h a zur Aufführung Die Vorſtellung iſt bei aufgehobenem

oſſepartont Abonnement und außer Fardenabonnement doch
en Beamtenbillets Für Sonntag nachmittag iſt

n ndine für Abends eine Wiederholung von Orpheus
ußer Farbenabonnement in Ausſicht genommen

aghſ Thalia Theater Am Sonnabend wird Zaz a zum
en male in Scene gehen Wegen der am nächſten Sonntag

n ſtattfindenden Doppelvorſtellung Beginn ausnahmsweiſe
Uhr fällt die Nachmittagsaufführung aus Dieſe Doppelvor
e die ein beſonders reiches Programm bringt findet bei

ſück ulichen Preiſen ſtatt Zunächſt gelangt das wiener Volks
M e o Hemd und hierauf der beliebte Schwank
vörſt ame Bonivard zur Aufführung Damit dieſe Doppelellung nicht allzu lange dauert iſt de

1 Beib

7 Sarg lag für ihre geſtige Sitzung d
e f

r Beginn auf 7 Uhr

latt zu Nr 82 der Saale Zeitung
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feſtgeſetzt und die Pauſen ſind ſo kurz daß der Schluß doſoch vor un üÜbr erfolgte ſen ſind fo kurz t doch

Beförderung von Sarg Da es vorgekommen iſt daß ein Reiſender von ſeinem einſitzigen Zweirade
as Vorderrad abgenommen und dann das Fahrradgeſtell

mit daran befindlichem Hinterrade zur Abfertigung als Gepäck
aufgegeben hat um auf dieſe Weiſe die Löſung einer Fahrrad
karte zu umgehen ſind dem Hamb zufolge die Dienſtſtellen
darauf aufmerkſam gemacht worden daß die nach Abnahme
eines Rades übrig bleibenden Fahrradtheile als Fahrrad im
Sinne des Tariſs nicht anzuſehen ſind Solche e
ſollen alſo lediglich nach den Vorſchriften über die Abfertigung
und Beförderung von Gütern aller Art als Gepäck ohne
Fahrkartenlöſung behandelt werden event iſt den Auf
gebern die Beförderung als Fracht oder Eilgut anheimzuſtellen

Zu dem Doppelſelbſtmord eines Liebespaares
wird uns vom Bruder des betreffenden Soldaten geſchrieben

daß dieſer letztere ſeine Braut nicht überredet habe mit ihm
gemeinſchaftlich in den Tod zu gehen ſondern daß dieſelbe
freiwillig aus dem Leben geſchieden ſei Ferner ſei nicht die
Furcht vor Wiedereintritt in die Compagnie was überhauptfein Wunſch geweſen ſei ſondern einzig und allein verletztes
Ehrgefühl die Veranlaſſun
geblichen Beſtätigung dieſer
folgenden Brief welchen der Selbſtmörder an
hinterließ zu veröffentlichen

Halle den 13 9 Uhr Vorm 1899
Lieben Eltern und Geſchwiſter

Um herzliche Verzeihung bittet Euer Karl in dieſen Stunden
So ſchwer es auch iſt und meine Hand zittert muß ich Euch
doch um Vergebung bitten Verbrochen habe ich nichts
blos daß ich im Hauſe des Herrn O eine Braut hatte und
hat uns geſtern abend Herr O getroffen durch Verrath unſeres
Kindermädchens Darauf hat er mich beſtraft mit 14 Tagen
ſtrengen Arreſt und Entfernung der Gefreitenknöpfe deshalb
kann ich als rechtdenkender Menſch die Sache nicht über
winden Gebe mir deshalb in aller Ruhe den Tod nebſt
meiner tiefinnig geliebten Braut

Nochmals um Vergebung bitten

zum Selbſtmord geweſen Zur an
Worte werden wir erſucht den

ſeine Eltern

Karl und Clara
Wir haben hierzu zunächſt zu bemerken daß ſelbſtverſtändlich
von einer dienſtlichen Beſtrafung des Mannes wegen einer
Privatangelegenheit nicht die Rede ſein kann Nach den von
uns eingezogenen Erkundigungen die aus abſolut ſicherer Quelle
ſtammen hat der Soldat ſeinen Vorgefſetzten abſichtlich belogen
und den wiederholten Befehlen deſſelben keine Folge geleiſtet
Jeder gediente Soldat weiß daß ein derartiges Vergehen gegen
die Disciplin im Jntereſſe derſelben beſtraft wird und beſtraft
werden muß Die Art der Straſe war aber noch nicht be
ſtimmt inſonderheit auch eine Degradation nicht beabſichtigt
geweſen Uebrigens iſt das Motiv des Selbſtmordes in erſter
Linie wohl darin zu ſuchen daß ſowohl der Mann als das
Mädchen auch noch anderweitig Verhältniſſe unterhalten haben
wie der Umſtand beweiſt daß die Herrſchaft durch den erſten
Bräutigam des Mädchens auf das Verhältniß mit dem Burſchen
aufmerkſam gemacht worden iſt Die Verwickelungen welche

n entſtanden ſind haben die beiden in den Tod ge
trieben

Jhren Verletzungen erlegen ſind die beiden Montenure Jvan und Schönfeld ans Hale welche wie wir be
richteten bei einer Dampfrohrexploſion in dem Elektrizitätswerk
Oberſpree bei Berlin durch ausſtrömenden Dampf verbrüht
wurden

Unfallschronik Beim Schlachten verletzte ſich der
Fleiſcher Guſtav Krümchen mit dem Meſſer am rechten Ober
ſchenkel er kurirte ſelbſt an der Wunde herum und erreichte
ſchließlich als Reſultat ſeines Kurirens eine Blutvergiftung

Während ſeiner Beſchäftigung in den Lagerräumen der hieſigen
Zuckerraffinerie fiel dem Maurer Franz Friedrich ein Ballen
leerer Säcke aus bedeutender Höhe auf die Schulter ſo daß er
niederſtürzte und ſich das rechte Schultergelenk auskugelte
Heute nacht um 1 Uhr wurde in der V Wuchererſtraße
ein unbekannter ſchwer erkrankter Mann in hilfsbedürftiger Lage
vorgefunden Gelegentlich eines Streites wurde der Arbeiter
Ludwig Olbrich durch ſeinen Gegner ſo heftig geſtoßen daß er
niederſtürzte und ſich den Arm brach Von Lattchern wurde
der Maurerlehrling Richard Luther mit einem ſchweren Latten
ſtück derart über den Kopf gehauen daß er verſchiedene Kopf
wunden mit bedeutendem Blutverluſt davontrug Die Verletzten
fanden Aufnahme in der Klinik

Perſonalnachrichten Die in eine Lehrerſtelle um
gewandelte Stelle der Lehrerin Fräulein Schermer in Trotha
re am 1 April durch Herrn Lehrer Donner aus Jeſſen

eſetzt

Vereins Chronik
Der 3 kommunale Wahlbezirks Verein Süd

und Weſt hielt geſtern abend im Gaſthaus zu den drei Kugeln
ſeine fällige Monatsverſammlung ab in welcher der Vorſitzende
zunächſt die Konſtituirung des Vorſtandes bekannt gab und
ſodann des Ablebens zweier inzwiſchen verſtorbener Mitglieder
der Herren Schichtmeiſter Baum und Böttchermeiſter Günther
gedachte Die Mitglieder ehrten das Andenken an die Ge
ſchiedenen indem ſie ſich von ihren Sitzen erhoben Kurz
geſtreift wurde die Straßenreinigungsfrage welche nach
dem die betreffende ſtädtiſche Kommiſſion weiter da
rüber befunden einer eingehenden Beſprechung unter
zogen werden ſoll Es wurde dann ferner Mittheilung
gemacht über die Umwandlung der Halleſchen Straßenbahn
vom Pferde zum elektriſchen Betrieb über die elektriſche Bahn

alle Ammendorf Schkopau Merſeburg die Verlegung eines
Artillerie Regiments nach hier Errichtung eines Exerzier
platzes an der Dölauer Haide und über die Handwerkerſchule Die
Verſammlung ſtimmte all dieſen Neuerungen freundig zu Die
Errichtung eines Panoramas am Franckeplatz bildete den Gegen
ſtand einer längeren Beſprechung Die Verſammlung konnte
ſich nicht für den von der Verſchönerungs Kommiſſion aus
gewählten Ja d h die Weſtſeite des Frauckeplatzes mit den
alten ſchönen Bäumen entſcheiden Die Südſeite der Mans
felderſtraße vom Hauſe Nr 33 bis zum Hettſtedter Bahnhofe
bedarf dringend der Pflaſterung mit Moſaikſteinen links und
rechts des Trottoirs da bei regneriſchem Wetter ſich dortſelbſtPſützen bilden die dem dort verkehrenden zahlreichen Puhlikum
läſtig werden Bei dieſer Gelegenheit geſchah auch der mitten
auf der Fahrſtraße an der Eisbörſe ſtehenden Gaslaternen Er
wähnung deren Beſeitigung und Verlegung an einen weniger
exponirten Stelle erwünſcht erſcheint Nochmals wurde die
Pflaſterung der Werdergaſſe und Baderei in beiden Fällen ganz
kurze Strecken in Erwähnung gebracht vielleicht läßt dieſelbeſich noch dieſes Jahr ermöglichen zumal die Koſten ganz
geringe ſeien

Jm Haus und Grundbeſitzer Verein hält am
nächſten Sonnabend pünktlich abends 8 Uhr Herr Stadt
baurath Genz mer einen Vortrag Einiges aus dem modernen
Städteban unter beſonderer Berückſichtigung hieſiger Verhält
niſſe Bei dem außerordentlichen Jntereſſe welches dieſes
Thema nicht allein für Haus und Grundbeſitzer ſondern für
alle Bürger unſerer Stadt beſitzt machen wir ſchon heute unſere
Leſer auf dieſen Vortrag aufmerkſam und fügen hinzu daß auch
Nichtmitglieder als Gäſte willkommen ſind

Halle Freitag 17 Februar 1899

Zur Jnnungsfrage Ueber die neue Hand
werker Organiſation Freſe und Zwangs Jnnung ſowieHandwerkerkammern ſprach geſtern abend im Etabliſenent
Kaiſerſäle Herr Reichstagsabgeordneter Jakob skötter ausErfurt vor einem überaus zahlreichen Auditorium das ſich zum

überwiegenden Theil aus Angehörigen des Handwerkerſtandes
ſammenſetzte en Vorſitz führte Herr Oberlehrer Profeſſor
Dr Suchsl and Der Referent erläuterte e die Neu
ſchöpfung zur Organiſation des Handwer und betonte
in ſeinen Ausführungen namentlich daß es ſich im eigenen
Intereſſe jedes Vertreters dieſes Standes empfehle einer
freien oder Zwangs Jnnung beizutreten um bei den Wahlen
zur Handwerkerkammer ſich betheiligen zu können und an den
daraus hervorgehenden Vortheilen zur Hebung des Gewerbe
ſtandes zu partizipiren die hauptſächlich in der nachhaltigeren
Geltendmachung der Wünſche aus den Kreiſen der Handwerks
meiſter und geren Scgle atebeahg r erf mit Beifall auf
genommene Rede oß ſich eine lebhafte Erörterung diebis gegen Mitternacht hinzog ſich

Die diesjährige Erinnerungsfeier an Luther sTodestag hat der hieſige Zweigverein des Evang e
auf nächſten Sonntag feſtgeſetzt und zwar wird ſie wie ſeit
einer Reihe von Jahren abends 8 Uhr im Saal des Volksſchul
gebäudes an der Neuen Promenade ſtattfinden Da in dieſem
Jahre 29 Januar der 400 jährige Geburtstag von Luther s
Gattin Katharina von Bora geweſen iſt wird die einleitende
Anſprache von Prof D Haupt ihr Bild zeichnen ſodann der
rn von Prof D Reiſchle über katholiſche Meſſe
und evangeliſchen Gottesdienſt handeln

Die hieſige Sektion des Deutſchen und Oeſter
reich iſchen Alpenvereins wird am Sonntag und Montag
in den Räumen des Kunſtgewerbevereins Poſtſtraße 12 eine
Ausſtellung von Studien und Skizzen des bekannten Hochgebirgs
Malers Macco LDüſſeldorf veranſtalten Die meiſten der
Sachen ſtammen aus dem Arbeitsgebiete der Sektion der Ortler
gruppe Die Ausſtellung iſt geöffnet am Sonntag von 10 bis
1 Uhr dte und am Montag von /212 2 Uhr mittags
Wir möchten allen denen die ſich für das Hochgebirge inter
eſſiren auf das angelegentlichſte empſehlen dieſe ausgezeichnete
Ausſtellung zu beſuchen Der Eintritt iſt jedermann frei

Der Bahnhofsbaracken Verein von 1870/71, der
unter dem Zeichen des rothen Kreuzes ſteht hat ſeine Thätigkeit
wieder aufgenommen Dem Rufe zur Sammlung waren geſtern
Donnerstag abend über 70 Perſonen gefolgt darunter 45 die
ſich zur Ausbildung im Samariterdienſt neu anmeldeten die
anderen Herren machen einen Wiederholungskurſus mit durch
Die Kurſe finden in jeder Woche getrennt an zwei Abenden
ſtatt und zwar Dienstag und Donnerstag ſo daß alſo
freie Wahl für die Theilnehmer beſteht entweder den einen oder
anderen Abend zu ihrer Ausbildung zu wählen Für Dienstag
haben die Herren Dr med Rocco und Küſtner für Donners
tag die Herren Dr med Herzberg Klautſch und Schwenke
die Leitung übernommen Am geſtrigen Abend wurde im all
gemeinen über den anatomiſchen Bau des menſchlichen Körpers
ünterrichtet Jn Einzelheiten werden die Herren Leiter dann
an den Unterrichtsabenden die regelmäßig im kleinen Saal des

Nenmarkt Schießgraben ſtattfinden die näheren Erläuternngen
eben Hoffentlich tragen dieſe Zeilen dazu bei noch mehr
ernbegierige der edlen Sache des Samariterdienſtes zuzuführen

um ſo mehr da Geldausgaben damit durchaus nicht verknüpft
ſind wohl aber das Wiſſen des Einzelnen bereichert wird

Jm Frauenverein für Armen und Kranken
pflege hielt geſtern abend im Volksſchulſaale Herr Oberſt z D
v Boyſen einen feſſelnden Vortrag über Eine Reiſe nach
Agrinion Der Vortragende ſchilderte eine Reiſe die er von
Athen aus nach Agrinion dem von hohen landſchaftlichen Schön
heiten umgebenen Hauptort Aetoliens unternahm und die ihn
dann weiter nach Aetolikon und Miſſolunghi führte Anknüpfend
an dieſe aus den griechiſchen Unabhängigkeitskämpfen und
beſonders ans den Kämpfen der Sulioten bekannten Plätze ent
warf der Redner feſſelnde Bilder aus jenen Kriegen Er zeigte
ſich auch als ein gründlicher Kenner des griechiſchen Volkes und
trat der über die Griechen herrſchenden ungünſtigen Meinung
entgegen Man darf die Griechen nicht nur wie es viele
Reiſende thun nach den zudringlichen und unreellen Händlern
beurtheilen die ſich in den großen Hafenſtädten an den Fremden
herandrängen Wenn man ein Urtheil über ſie fällen will
dann muß man ſich die Mühe machen die im Jnneren des
Landes lebenden Griechen kennen zu lernen Dieſe ſchilderte
der Vortragende als intelligent lernbegierig arbeitſam und
ger und ſie verdienen den ſchlechten Ruf nicht in dem
ſie ſtehen

Jm Volksbildungsverein wird nächſten Sonnabend
Herr Profeſſor Dr Ule über China Land und Leute
ſprechen Der Vortrag bildet die Fortſetzung des am 4 d M
gebotenen und wird vorausſichtlich durch eine Anzahl Ver
anſchaulichungsmittel aus dem Heimathlande der Chineſen
beſonders intereſſant Gäſten iſt der Zutritt zum Vortrags
abend der in der Börſenhalle ſtattfindet gern geſtattet

Die Halle ſche Turnerſchaft feiert am nächſten
Sonntag nachmittag in den Kaiſerſälen ihr Jahresfeſt Der
turneriſche Theil der Feier beſteht in allgemeinen Freiübungen
einem Rügenturnen aller Vereins Altersſtufen und einem Kür
turen der geübteſten Turner am Reck Barren und Pferd Alle
Freunde der Turnkunſt ſind eingeladen

Ein Neu Stolze ſcher Stenographenverein
hat ſich hier auf Anregung der Parlaments Stenographen
Dr Engel und Rindermann dieſer Tage gebildet Vorſitzender
iſt Herr Kaufmann Gieſeguth Die r finden
vorläufig jeden Donnerstag abend /,9 Uhr im Schultheiß
Poſtſtraße ſtatt

Tageserdnung
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 20 Februar nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Verzicht auf den Widerſpruch gegen die Ertheilung eines
Baukonſenſes Seydewitz

2 desgleichen Dietze
3 desgleichen WeddyPönicke
4 Regulirung des Diätenſatzes für Bureau und Kanzlei

Hilfsarbeiter
5 Bewilligung von Mitteln zur Ausarbeitung eines Spezial

Projekts für die elektriſche Centrale c
6 Genehmigung des Hauptentwurfs und Koſtenanſchlags zum

Neubau einer Handwerkerſchule in Verbindung mit der Petition

des Handwerkermeiſter Vereins 47 Feſtſetzung des Haushaltsplanes des Stadttheaters für 1899
8 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung eines Erb

begräbniſſes auf dem Säüdfriedhofe
9 Petition der Bäckerinnung

10 Vetition des Lehrers Bachrodt
11 Petition Buchholz
12 Petition Roeder und Genoſſen
13 Petition Köhler14 Nachweiſung der im 4 Quartal anhängig gewordenen

rozeſſe N iProzeſſ Geſchloſſene Sitzung
15 Abänderung eines StadtyerovdnetenBeſchluſſes

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger
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StadtTheater
Orpheus in der Unterwelt von J Offenbach

So lange die Operette auf unſeren Theatern gepflegt und vom
Pudlikum beſſer beſucht wird als die ernſte große Oper ſo
lange werden ſich die Direktoren felbſtverſtändlich nach Unter
haltungsſtoff für die große Menge umſchauen Da es unter

den neueren Komponiſten keinem glückt in der Operette Hervor
ragendes zu leiſten ſo kommen eben wieder die alten zu Ehrenünh welcher unter dieſen verdient wohl vom muſikaliſchen
Standpunkt aus mehr Berückſichtigung als Offenbach Viel
geſchmäht und vielgeläſtert bleibt er doch ein außerordentliches
LTulent das uns vielleicht die ſchmerzlich entbehrte komiſche

er hätte ſchaffen können wenn es eine andere und geſündere
Richtung in ſeiner Entwickelung eingeſchlagen hätte und wenn
es nicht vom Publikum verwöhnt worden wäre Weber ſoll ein
mal im Hinblick auf Roſſini geäußert haben Jch komponire
wie Gott will und Roſſini komponirt wie es das Publikum
will Offenbach hat ebenfalls komponirt wie es das Publikum

wollte und ſo iſt er in ſeinen Werken ein treues Spiegelbild
ſeiner Zeit geworden Kein Kulturhiſtoriker wird an ſeiner

markanten Perſönlichkeit achtlos vorübergehen dürfen Sieht
man ſich den Orpheus näher an ſo unterſcheidet er

ſich von den modernen Operettenerzeugniſſen mnuſikaliſch
ſehr vortheilhaft An Stelle des heutigen blechgepanzerten
Orcheſters bedient ſich Offenbach der allereinſachſten
Mittel Aber mit welchem feinen Verſtändniß nützt er ſie aus
Niemals verſteigt er ſich zu brutalen lärmenden Effekten immer
bleibt er graziös und melodiſch reizvoll Daß alſo Herr
Richards den Orpheus wieder in den Spielplan aufnahm
iſt zu verſtehen Daß er ihn freilich ſo ſchnell der Geiſha
folgen ließ war kaum nöthig Denn unſer Opernperſonal hat
doch in der Spieloper für dieſe Saiſon noch manche andere
Aufgabe zu erfüllen Die Aufführung genügte im allgemeinen
namentlich vom zweiten Bilde an mit dem erſt die rechte
Operettenſtimmung einzog Muſikaliſch hätte alles auf einer
höheren Stufe ſtehen können und ich wüßte keinen unter den
Hauptträgern der Handlung der hierzu nicht hätte noch bei
tragen können Frl Koch war eine niedliche leichtſinnige
Euridice Der Trottel Orpheus fand in Herrn Perluß einen

ehe Vertreter Anerkennenswerth war der Pluto des
rrn aven Unter der Göttergeſellſchaft ragten Frl
aulmann als Juno Frl v Lichtenfels Frl Schröder

und Frau Pitteroff Herr Fender als Jupiter hervor
Herr Werner als Mars ließ es ſich nicht entgehen ſeinen
wohlgemeſſenen Antheil zum Erfolg des Ganzen beizuſteuern
Köſtlich war der Prinz von Arkadien des Herrn Stahlberg
Das Publikum gerieth bald in die fröhlichſte Lanne und ſpendete

lebhafteſten Beifall Dr W Kaiſer
Konzert des Studentiſchen Geſang Vereins

Fridericiang
Das diesjährige Winterkonzert des ſtudentiſchen

SBereins Fridericiana leitete eine Ouverture zum TrauerſpielMaria Stuart von R Frantz ein Der Komponiſt iſt
Alter Herr des Vereins und wie mir geſagt wurde nicht

Berufsmuſiker t die letzterwähnte Mittheilung richtig oder
falſch ſein dem Werthe des Werles thut ſie keinen Abbruch
denn Herr Frantz gehört dieſer Ouverture nach zu den Kompo
niſten die wiſſen was ſie wollen und ihre Gedanken in
ſheßendem Stil und gewandter Form auszudrücken vermögen
Die Verarbeitung der Motive zeugt von auerkennenswerthem
techniſchen Geſchick Wäre die melodiſche Erfindung noch be
deutender ſo würde das Werk das durch die Kapelle des
36 Regiments unter perſönlicher Leitung des Komponiſten ver
hältnißmäßig gut zu Gehör gearacht wurde ſich bald einen

auf den Programms unſerer Sinfoniekonzerte erobern
Der Oubverture folgte Der deutſche Sang für Männerchor
und Orcheſter von Reinecke in dem man der Klang
wirkung des Vereins noch mehr Wucht und Größe hätte
wünſchen mögen Jn den darauffolgenden Chorliedern von

und Weinzierl und beſonders im Altdeutſchen Minne
lied von Silcher in dem ſchönen Madrigal von Baldaſſare
Dongati und dem friſchen Chorlied Die Hahnenfeder winkt am
Hut von Rud Wagner zeigte die Fridericiang, daß ſie von
ihren oft gewürdigten Qualitäten nichts eingebüßt hat daß ſie
vielmehr unter der tüchtigen Leitung ihres ſtrebſamen Dirigenten
des Herrn Königlichen Muſikdirektors Zehler emſig
bemüht iſt ſie ſtetig weiter zu bilden ſoweit das eben bei dem
wechſelnden Material möglich iſt Jn dieſem Semeſter ver

dienen die unteren Stimmen entſchieden den Vorzug vor den
oberen Namentlich die erſten Tenöre müßten mehr Fülle und
Glanz entwickeln können Nicht überflüſſig ſcheint es wieder
einmal die Aufmerkſamkeit auf beſſere Ausſprache und Vokali
ſation zu lenken Den Beſchluß des Konzertes machte die
Cantate Die Macht des Geſanges für Chor Baritonſolo und
Orcheſter von BVrambach

Unter den Soliſten der Fridericiana iſt Herr Hungar aus
Leipzig ein häufig gefehener Gaſt Er ſteuerte unter Entfaltung
ſeiner bekannten hier oft geſchilderten Eigenſchaften die alt
ſchottiſche Ballade Edward von Woyrſch zum Konzert bei und
führte mit künſtleriſcher Hingebung die Soli in den Chören aus
Frl Anna Hartung aus Leipzig die wohl zum erſten male
in Halle in einem öffentlichen Konzerte ſang erwies ſich in der
Arie von Mozart und den Liedern von Cornelius Grieg und
d Albert als viel verſprechendes junges Talent Die Stimme
klingt klar und friſch und iſt bis auf einige Töne in der Höhe
wohlgebildet Findet ſich zu dieſen Vorzügen allmälig die
wünſchenswerthe Freiheit im Vortrag und Vertiefung in der
Auffaſſung ein ſo wird ſich Frl Hartung noch mancher Erfolge
erfreuen dürfen Die Soliſten wie die Konzertgeber wurden
durch lebhaften Beifall der Zuhörer ausgezeichnet

Dr W Kaiſer

Geſang

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 17 Febr Am heutigen Tage begeht Profeſſor

Ernſt Jmma nuel Bekker der Sohn Auguſt Jmmanuel s
in Heidelberg ſein fünfzigjähriges Doktorjubiläum Bekker habi
litirte ſich nachdem er zuerſt von 1849 52 Offizier geweſen hier
als r in der juriſtiſchen Fakultät und wurde außer
ordentlicher Profeſſor 1857 wurde er ord Profeſſor der Rechte
in Greiſswald von wo er als Nachfolger Vangerow s und
Windſcheid s nach Heidelberg ging B iſt auf dem Gebiet des
Strafrechts und des Civilrechts eine gleichmäßig anerkannte
Autorität Die juriſtiſche Fakultät unſerer Univerſität ehrt den
Gelehrten an ſeinem Jubeltage durch eine Tabula gratulatoria
Die Stadt Heidelberg ernannte ihn zu ihrem Ehrenbürger der
Großherzog von Baden verlieh ihm eine Ordensauszeichnung

Tübingen 16 Febr Für das nächſte Studienjahr
wurde von dem akademiſchen Senat Dr Schanz Profeſſor der
Dogmatik und Apologetik an der katholiſch theologiſchen Fatultät
zum Rektor der Univerſität gewählt

Wien 16 Febr Wie die Wien Ztg meldet hat der
aiſer den Oberſten des Ruheſtandes Heinrich Harktl zum

en Profeſſor der Geodäſie an der Univerſität in Wien
ernann

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
T Samſon und Dalila, Saint Sasens Oper wird

in dieſer Spielzeit im Königlichen Opernhauſe in Berlin zur
Aufführung gelangen Die Oper wird zuerſt im Hofthegater zu
Weimar in deutſcher Sprache aufgeführt

Fürſt Friedrich Wrede s Schauſpiel Das Recht
auf ſich ſelbſt wird am 22 d im Berliner Thegater zum
1 Male in Scene gehen

Henrik Jbſen hat dem Herald zufolge auf den Planverzicher en Memoiren zu ſchreiben Er bereitet vielmehr

mehrere Dramen vor deren Aufführung von zwei zu zwei
ahren zu gleicher Zeit in den Theatern von Kopenhagen und
hriſtianig ſtattfinden ſoll Er ſoll übrigens in Zukunft ſeinen

Wohnſitz dauernd in Chriſtiania nehmen wollen
Die 45 Verſammlung deutſcher Philologen und

Schulmänner findet in Vremen vom 26 30 Sept ſtatt

Vermiſchtes
Zum Beurlaubnungsrecht der Ortsſchulinſpektoren theilt

die Germania folgenden Fall mit Ein preußiſcher Volksſchul
lehrer hatte den Entſchluß gefaßt in den Stand der Ehe zu
treten Nach Feſtſetzung des Hochzeitstages trat er vor ſeinen
Ortsſchulinſpektor und bat um drei Tage Zeit Doch nicht
wie Dionys einſt ſprach nach kurzem Bedenken Drei Tage
will ich dir ſchenken antwortete der Geſtrenge ſondern der
Urlaub wurde mit der Begründung verſagt der Herr Bräutigam
hätte während der eben verfloſſenen Ferien Zeit finden können
den Lebensbund zu ſchließen im übrigen beſtehe wohl das
Recht aber nicht die Verpflichtung zur Urlaubsertheilung
Dieſer ſeltſame Beſcheid verſetzte den Bittſteller in erklärliche
Verlegenheit Was nun Er beſtieg das Dampfroß und brachte
ſein Anliegen beim Kreischef vor Dieſer bedentete ihm die
Entſcheidung des Ortsreviſors könne er nicht auſheben Nun
reiſte der Unglücksbräutigam weiter und appellirte an die höchſte
Jnſtanz des Bezirks Doch auch dort die ablehnende Haltung
Auf der Liebe Flügeln eilte der Schwergeprüfte heim mit
ſorgender Seele damit er die Friſt nicht verfehle, denn nur
wenige Stunden noch trennten ihn vom ehelichen Bunde Der
Nokh gehorchend nicht dem eigenem Triebe wurde die Hochzeit
aleichwohl gefeiert und der ſchwierige Fall hat keine disciplinariſche
Ahndung des jungen Ehemannes zur Folge gehabt Der nun
mehr bereits glückliche Familienvater ſoll aber in jener fatalen
Situation den heimlichen Vorſatz gefaßt haben das nächſte
mal des Urlaubs ſich rechtzeitig zu verſichern

Von einem ehelichen Entlaſſungsſchein weiß der Glei
witzer Oberſchleſ Wanderer zu erzählen Die Grubenarbeiter

ſchen Eheleute zu Zaborze ſind 20 Jahre lang gemeinſam
durch s Leben gegangen nur mitunter wurde der häusliche
Friede durch die beiderſeitige Neigung zum Alkohol geſtört
Wenn der Schnapsteufel ſeinen Einzug ins Haus gehalten hatte
da gab es zwiſchen den Eheleuten Rauferei und großen Skandal
Das gemeinſame Eheleben war dem Manne nun doch über
drüſſig geworden und er gedachte auf eine leichte Weiſe ſich
ſeiner Fran zu entledigen Er ſchrieb einen Entlaſſungsſchein
den er dem Amtsvorſtande zur Beglaubigung zuſandte Der
Schein hatte folgenden Wortlaut Entlaſſungsſchein Die Frau
Emilie F geb W hier iſt Seit 20 Jahren bei mir in der
Arbeit geweſen und hat ſich gut gefürrt Jch gebe Jhr die
Volmacht von mir zu gehn wo ſo wiell bitt die Königl Poliezei
zu Zaborze ſie zu Entlaſen und ihr ein Dienſthuch zu geben
Der wackere Waſſerpollake ſoll nicht wenig erſtaunt geweſen ſein
als ihm bedeutet wurde es gehe ſo leicht nicht an ſeine Ehefrau
zu entlaſſen

Das Gemüſe des Ruhms Ueber die Herkunft gewiſſer
Blumenſpenden giebt ein Jnſerat Aufſſchluß das ein Berliner

Blumengeſchäft im Theater Kurier erläßt Es heißt da
Jede Schauſpielerin erhält bei Beſtellung auf Lorbeerkränze

Blumenkörbe und Vonquets 5 Proz Rabatt
Auf der Bühne vom Wahnſinn ergriffen wurde in der

petersburger Oper mitten während der Vorſtellung von
Bizet s Carmen der erſte Bariton des Theaters der ruſſiſche
Sänger Tſchernow Vorher ſchon zeigte er während er ſeine
Rolle ſang ein eigenthümliches Gebaren Der ſonſt ſo ſattelfeſte
Künſtler verlor ein über das andere mal den Faden wiederholte
ganze Phraſen und ſang zur Verwunderung des Publikums auf
die entſetzlichſte Weiſe falſch Plötzlich ſchrie Tſchernow mit
lauter Stimme mehrmals ins Parquet Es lebe Sibirien
und begann dann die Zuhörerſchaft mit Schimpfworten zu
traktiren Man mußte ſich ſeiner mit Gewalt bemächtigen
während deſſen der Vorhang fiel und die Vorſtellung abgebrochen
wurde Der Künſtler deſſen Wahnſinn inzwiſchen für unheilbar
erklärt worden iſt wurde noch an demſelben Abend in eine An
ſtalt gebracht

Die Braut als Mörderin Jn Eſſegg Slawonen
wurde dieſer Tage im Hofe eines einem gewiſſen Sigmund
Wolf gehörigen Hauſes die Leiche der 45 jährigen Frau Anna
Alajos vergraben aufgefunden Die Leiche war mit zahl
reichen Wunden bedeckt bis auf das über den Kopf gezogene
Hemd vollſtändig entkleidet und lag hart an der Mauer des
Hauſes in einer Tiefe von kaum 30 em Am Thatorte konnte
nichts entdeckt werden was auf das Verbrechen hingewieſen
hätte man fand nur einige Blutſpuren an der Mauer Die
Ermordete war die Frau eines Dienſtmannes lebte aber ſeit
zwei Jahren von ihrem Manne getrennt Der Gatte wurde in
Unterſuchungshaft genommen und einem ſtrengen Verhöre unter
worfen ohne daß ſich aus ſeinen Ausſagen Verdachtsmomente
ergeben hätten Nun kommt ans Mohäcs in Ungarn die
Meldung daß dort eine ſtadtbekannte Schönheit Namens Roſa
Komlsſy in dem Augenblicke verhaftet wurde als ſie ſich mit
ihrem Bräutigam Johann Varga im Standesamte wegen des
Aufgebotes meldete Roſa Komléſy hielt ſich früher in Eſſeg
auf und iſt beſchuldigt ihre Quartiergeberin Frau Anna Alajos
ermordet zu haben Die geprieſene Schönheit ſoll ihr Opfer
nachdem ſie ihm den Garaus gemacht im Hofe des Hauſes ver
ſcharrt haben und nach Mahäcs geflüchtet ſein

Perſonalnachrichten Heute vor achtzig Jahren 17 Februar
1819 wurde der Dichter des Liedes der Wacht am Rhein
Max Schneckenburger in Thalheim bei Tuttlingen in
Württemberg geboren Dem Dichter Richard Voß iſt von
dem Herzogregenten Johann Albrecht in Mecklenburg die
goldene Medaille ſür Kunſt und Wiſſenſchaft verliehen worden
Der Reuter Forſcher Profeſſor Dr Gaedertz Berlin war in
dieſen Tagen in Dömitz anweſend um dort Material für eine
Darſtellung der Feſtungshaſt Fritz Reuter s zu ſammeln Die
damaligen Perfſönlichkeiten die während der Feſtungshaft Fritz
Reuter s in Dömitz zu dem Dichter in Beziehung ſtanden
waren der Hauptmann v Winter der Stadthanptmann Zachau
die Leutnants Kobelt Lange und Koenig Rektor Reuter u a
Hofkapellmeiſter a D Dr Wilhelm Kleefeld wurde zum Stell
vertreter Profeſſor Gernsheim s in der Leitung des Stern ſchen
Geſangvereins gewäßhlt Kapellmeiſter Paul Prill der
zuletzt am Stadttheater zu Nürnberg gewirkt hat iſt vom Mai
ab als Kapellmeiſter für das Wiener Hofoperntheater verpflichtet
worden Dem Geheimrath Radde einem Sohne der Stadt
Danzig der ſchon in jungen Jahren nach Rußland ging und
beſonders Theile Sibiriens und des Kaukaſus in naturwiſſen
ſchaftlicher und ethnologiſcher Hinſicht gründlich erforſchte iſt
vom Vorſtand der kaiſerlichen ruſſiſchen geographiſchen
Geſellſchaft wegen ſeiner Verdienſte einſtimmig die Konſtantin
Medaille in Gold zugeſprochen worden Hofkapell
meiſter Stavenhagen s Stellung in München iſt wie
es heißt ernſtlich erſchüttert Es ſollen bereits Unter
handlungen mit einem Nachfolger angeknüpft ſein als welchen
man den augenblicklich von Wien und Bremen neuerworbenen
Leipziger Kapellmeiſter Panzner bezeichnet Frau Adolfine
Ziemaier die bekannte Operettenſängerin die einſt in Berlin
mit ſo ſenſationellem Erfolg gaſtirte iſt nun auch unter die
Theater Direktorinnen gegangen Sie ſteht an der Spitze eines
die größeren Provinzialſtädte bereiſenden polniſchen Schauſpiel
Enſembles Der Kammerpräſident Deschanel und der
Figaro Redacteur Fouquier konkurriren um den durch Herré s
Tod erledigten Akademieſitz in Paris Der langjährige Ober
Jngenieur des britiſchen Telegraphenamtes W H Preece iſt
von feinem Amte zurſickgetreten Seit 1877 hat er es belleidet

Jn den letzten Jahren iſt ſein Ruf als Pionier auf dem Felde
der drahtloſen Telegraphie auch in weiteren nichtfachmänniſchen
Kreiſen bekannt geworden Der ſechzigjährige Doyen der
Pariſer Rechtsfakultät Profeſſor Garſonnet unternahm ſeine
Hochzeitsreiſe nach Brüſſel Jn der Station Feignies ſtürzte
der kurzſichtige Herr die zum Anſtandsorte führende Treppe
hinab fiel in den Keller und erlitt einen Schädelbruch Der
Leichnam blieb drei Stunden unentdeckt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 16 Februar

Aufgeboten Der Former Hermann Germo und Anna
Schüle Taubenſtr 3 und Der Kernmacher Richard Würtz
berger und Bertha Henſchel Raffinerieſtr 32 und Breiteſtr 14
Der Geſchäftsführer Franz Affenzeller und Martha Grömmer
Gr Steinſtr 28 und 74
Eheſchlieſznug Der Poſtaſſiſtent Ernſt Evermann und

Emma Richter Eisleben und Schulſtr
Geboren Dem Statlons Aſſiſtenten Richard Kaller ein

Paul Franz Johannes Merſeburgerſtr 150 Dem Handarb
Karl Thiede ein Hugo Edmund II Vereinsſtr DemHilfsheizer Emil Behrendt eine Johanne Margarethe
Deſſauerſtr 14 Dem Kellner Hermann Lutze ein Friedrich

Hugo Leopold Wilhelmſtr Dem Gaſtwirth Louis Beyer
eine Jda Alma Elsbeth Sternſtr Dem Handarb Louis
Schmidt eine Johanne Charlotte Weingärten 25 Dem
prakt Arzt Dr med Hermann Keil eine Eva Luiſe Adelheid
Martinsberg 11 Dem Handarb Otto Walther eine Anna

Vally Pfännerhöhe 52 Dem Tiſchler Franz Keller eine
Emilie Emma Minna Leſſingſtr 38 Dem Klempner Bernhard
Sorke ein Erich Walther Leſſingſtr 18 Dem Tiſchler
meiſter Felix Jlſchner ein Fritz Wilhelm Otto Fleiſcher
ſtraße 18 Dem Stadtbahnwagenoberführer Adolf Wolf eine

Marie Magdalene Grünſtr 29
Geſtorben Der Korrektor Dr phil Reinhold Kleemann

44 J Lerchenfeldſtr 15 Der Privatmann Karl Achilles 73 J
Bäckerſtr Der überzählige Gefreite Karl Gottſchalk 21 J
Das Stubenmädchen Klara Koch 20 J Der Steuereinnehmer
Auguſt Burr 63 J Klinik Des Arbeiter Friedrich Schuchardt
Ehefrau Dorothee geb Conrad 55 J Klinik Die Wittwe
Johanne Beinroth geb Zinke 67 J Klinik Der Stein
druckereibeſitzer Julius Frohberger 59 J Magdeburgerſtr 40
Die Wittwe Karoline Lehmann Klinik Des Kaufmann
Franziskus Otto S Konrad 2 J Markt 11h

2

Handel Gewerbe und Verkehr
Ergebnisse des Kohlen und Ssalz Bergbaues

im Oberbergamtsbezirk Halle IV Quart al 1898 nach
den uns vorliegenden amtlichen Ausweisen Steinkohlen
Förderung 3544 t gegen 1897 230 Absatz 3003 t I21
Werth der verkauften Kohlen 15,124 M 5 Durchschnitts
preis 5,90 M pro Tonne 0,31 Braunkobhlen
Förderung 6,558,664 t 206,168 Absatz einsechl des eigenen
Bedarfs der Werke 300,589 t 198,641 Werth der vVer
kauften Kohlen 11,555,867 M 309,989 Durechschnittspreis
2,29 M 0,02 pro Tonne Steinsalz Neufärderung
einschl Bestand 68,350 t 7432 Absatz einschl Deputate

und der zur Bereitung anderer Produkte verwendeten Mengen
65,710 t 7539 Kalisalz Förderung 401,893 t 53,87FI
Absatz 394,665 t 50,790 t Siedesalz Produktion 36,351 t

1867 Absatz 30,064 t 205 Vieb und Gewerbe
salz Produktion 2692 t 1151 Absatz 2500 t 133Die mittlere Belegschaft der Kohlenwerke betrug 29,807 Mann

912 der Salzwerke 5314 Mann 325
Die Umwandlung der Magdeburger Zucker Liquidations

Kkasse Aktiengesellschaft in eine Gesellschaft mit beschränkter Haft
pflicht wird sich binnen Kurzem vollziehen Die Liquidationskasse
erfüllt die Aufgabe die Terwingeschäfte in Zucker zu buchen und zu
garantiren Die ganze Handhabung der Geschsfte bleibt auch nach der
Dmgestaltung vollkommen die bisherige auch ßndet eine Personal
veränderung im Direktorium nicht statt

Die Pommersche Hypotheken Aktien Bank übersendet
uns ihren Geschäftsbericht für 1898 und stellt auch jedem Pfandbrief
besitzer ein Pxemplar kostenlos zur Verfügung siehe Bekanntmachung
in dieser Nr

Der Schaaffhausensche Bankverein beabsichtigt die Er
höhung seines Aktienkapitals um 25 Mill M auf 100 Mill M Die
neuen Aktien sollen den Aktionären zu etwa 130 Proz zum Besuge an
geboten werden

Grube Leopold bei Edderitz Der Absehluss ergiebt nach
Abschreibungen von 1789,270 M 174,380 M 1897 einen Reingewinn
von 203,039 M 193,840 Es wird wieder 5 Proz Pivideunde
beantragt

Bari Loose Das energische Vorgehen der mailänder Bariboos
besitzer veranlasste die Stadtverwaltung von Bari einzulenken Nach
dem Sole arbeitet dieselbe gegenwärtig einen Plan aus um ihren
Gläubigern etwa 80 Iire pro Obligation anzubieten

Melbourne 15 Febr Die Getreide Ernten ßelen reieh aus
20 Millionen Bushels dürften für die Ausfuhr verfügbar werden

Dividenden Der Aufsichtsrath der Sächsischen Nähfääen
fabrik vorm R Heyden reich beantragt 11 Proz i V 10 Proz für die
Vorzugsaktien bezw 7 Proz i V 6 Proz auf die Aktien Die Aussiehten
des laufenden Jahres werden als vollkommen befriedigend bezeichnet

Der Aufsichtsrat der Dresdner Gardinen und Spitzen
Manufaktur G in Dresden beschloss 12 Proz i V 14 Proz

Die Würtembergische Hypothekenbank schlägt wieder 7 Proz
vor Der Börsen Handels verein vertheilt wieder 6 Proz die
Bayerische Handelsbank 8,05 Proz

Zahlungseinstellungen 2 Gera 16 Febr Ueber die Leder
handlung Günther Petersilie ist heute das Konkursverfahren
eingeleitet worden Die von den Gemeinschuldnern gemachten Ver
gleichsvorschläge erschienen nicht hinreichend garantirt

New Vork 16 Febr Weizen eröffnete in ruhiger Haltung
mit fast unveränderten Preisen gab aber dann auf niedrigere
Kabelmeldungen und Verkäufe der Baissiers etwas nach Im
weiteren Verlaufe steigerten sich die Preise und wurden fort
gesetzt fester infolge Käufe für Rechnung des Inlandes und
Deckungen der Baissiers Schluss fest Mais anfangs träge
entsprechend der Mattigkeit der Weizenmärkte später auf Export
käufe und Angaben über minder günstigen Stand der Ernte
fester Schlues stetig

Chicago 16 Febr Weizen eröffnete ruhig schwächte
sich sodann auf ungünstige europäische Marktberichte günstiges
Wetter und Liquidation sowie auf Verkäufe der Baiesiers etwas
ab Im epäteren Verlaufe trat auf die ungeklärte politische
Situation in Paris und Berichte von Ernteschäden in Kalifornien
eine Steigerung der Preise ein Schluss fest Mais anfangs
auf grosse Ankünfte und Zunahme der Vorräthe niedriger
später wurde das Sinken infolge der Festigkeit cles Weizens
tſreilweise wieder ausgeglichen Schluss stetig

Metalle
Hamburg 16 Febr Sllber 81,50 Br 81,00 G
London 16 Febr Silber 27

ILondon 15 Febr 5 Uhr nachm
15 sh 3 Monnte 73 Pfd Sterl 5 sh Makler Schlusspreis 74 Pfd
Sterl 5 sh bis 74 Pfd Sterl 10 sh Zinn villig Straits 107 Pfd
Sterl 7 sh 6 d 3 Monate 106 Pfd Sterl 10 sh englisches 112 Pfd
Sterl Blei stetig spanisches 14 Pfd Sterl 10 sh englisches
Pfd Sterl 15 sh Zink stramm gewöhnliche Marken 28 Pd Sterl
besondere Marken 28 Pfd Sterl 5 sh gewalztes schlesisches 30 Pfd
Sterl Nickel 18 2 9 bis 1 s 3 d

I ondon 16 Febr Chili Kupfer 73 Lstrl 3 Monate 73g Lstrl
ondon 16 Febr Blei spun 14 Tstrl engl 144 Iairl Zinn

106 IAtrl Zink 28 ILatrl rogGlusgow 16 Febr vorm 11 Uhr 5 Min Roheisen Mixe
numbers warrants 55 sh Matt

Glasgow 16 Febr Sehlnss Roheiſen Mixed numbers
warrants 54 sh 5 d Warrants Middlesborough III 47 sh 10 d

Amsterdam 16 Febr BancnzinnNew Vork 16 Febr Zinn 24,75 hoh Kupkoer 10,60
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